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Auch laden wir Sie ganz herzlich zu 
den vielfältigen Angeboten, spirituell, 
musikalisch, informativ und gesellig in 
den Kirchengemeinden ein.

Sehen wir uns? 
Ihre

Unsere Homepage – immer aktuelle Informationen
Aktuelle Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen finden 
Sie stets auf unserer Homepage: www.evangelische-kirche-hofgeis-
mar.de 
Oder Sie scannen einfach den nebenstehenden QR-Code. 
Er führt Sie direkt zum aktuellen Gottesdienstplan!

haben Sie es auch schon bemerkt, 
dass die Tage ab dem 2. Februar (Ma-
ria Lichtmess) spürbar heller werden?  
In unserem Garten leuchten die Blüten 
der Schneeglöckchen, des Winterjas-
min und der Winterlinge mit den Christ-
rosen um die Wette. 

Um das „Leuchten“ geht es auch in 
diesem Heft. Oft genug braucht man 
in schweren Zeiten den sogenannten 
„Silberstreif am Horizont“, um wieder 
das Positive sehen zu können.
Wir stellen Ihnen in diesem Kirchen-
fenster die verschiedenen Fastenaktio-
nen 2023 vor und informieren über die 
Möglichkeiten, daran teilzunehmen.

Das Tielbild zeigt einen Leuchtturm 
im hohen Norden mit Polarlichtern. 
Mitten in der langen Polarnacht 
leuchtet er, weist den Weg zum Ziel 
und sorgt damit für Orientierung in der 
Dunkelheit. Er stammt vom der Vor-
derseite des Adventskalenders des 
Andere Zeiten e. V. – Initiativen zum 
Kirchenjahr ist ein bundesweit täti-
ger, gemeinnütziger Verein mit Sitz in 
Hamburg. Erklärtes Ziel der 1997 ge-
gründeten ökumenischen Initiative ist 
es, die Zeiten und Feste des Kirchen-
jahres einer breiteren Öffentlichkeit 
ins Bewusstsein zu rufen. Infos bei:
www.anderezeiten.de
Das Bild auf der Rückseite weist auf 
die Fastenaktion der Evangelischen 
Kirche in Deutschland hin. 
Leider ist es nicht gelungen, den Na-
men der strahlenden jungen Frau zu 
ermitteln. Das Foto steht für das Mot-
to: „Strahlen - Sieben Wochen ohne 
Verzagtheit.“ 

Quelle: 7 Wochen Ohne/Getty Images
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An(ge)dacht

Gehen Sie zuversichtlich ins Neue 
Jahr! So oft wie in diesem Jahr habe 
ich diesen guten Wunsch noch nie 
wahrgenommen, von freundlichen Kar-
ten bis hin zur Zeitung. Wenn wir rea-
listisch und aktiv in die Zukunft gehen 
wollen, brauchen wir Zuversicht, davon 
bin ich auch überzeugt. Wir brauchen 
aber auch gute Gründe für die Zuver-
sicht. 
Gute Nachrichten gab es auch in den 
letzten krisengeschüttelten Monaten. 
„Wir haben unsere Mischung verän-
dert“, hieß es zum 75. Jubiläum der 
Tagesschau,“ hin zu mehr guten Nach-
richten.“ Die vielen Krisen haben gro-
ßes Gewicht, aber mittendrin geschieht 
viel Wunderbares, Großes und Klei-
nes. Es gibt gute Gründe, dankbar zu 
sein. Für eine neue Freundschaft, oder 
eine gute alte. Dafür, dass es in diesem 
Herbst keine aggressiven Proteste auf 
der Straße gab, wohl aber viel Unter-
stützung für die Tafeln. Dass sie diese 
Hilfe brauchten, ist der dunkle Hinter-
grund, die vielen Zeichen von Solida-
rität und schlichter Nächstenliebe sind 
gute Gründe für Zuversicht! 
„Rechne mit allem, auch mit dem Gu-
ten“ – das ist humorvoll und realistisch 
zugleich. Die Bibel lenkt den Blick auf 
den berühmten Silberstreifen am Ho-
rizont, wenn sie in Ps 121 empfiehlt: 
Hebe deine Augen auf zu den Bergen, 
von welchen dir Hilfe kommt. Gottes 
Möglichkeiten sind größer als ein nie-
dergeschlagenes Auge oder Herz sie 
wahrnehmen könnte. Wir glauben, 
dass diese Welt neu werden kann, 
dass die Arbeit und das Beten für den 
Frieden lohnen.

Zuversicht

Zu viel Angst vor der Zukunft kann läh-
men. Im Glauben an Gott und an Chris-
tus und an sein Team am Boden steckt 
immer ein „Trotzdem“. Leiderprobt und 
ganz schön zuversichtlich behauptet 
Paulus: Wir glauben, dass denen, die 
Gott lieben, alle Dinge zum Besten die-
nen.
Wir werdens sehen. Bis dahin lassen 
Sie uns Gründe zur Zuversicht teilen - 
dazu lädt auch die diesjährige Fasten-
aktion ein mit ihrem Motto: 7 Wochen 
ohne Verzagtheit.
Eine zuversichtliche Fastenzeit 
wünscht 
Ihre

Katrin Wienold-Hocke ist Pröpstin des Sprengels 
Kassel und damit auch für Hofgeismar zuständig

Foto: MedioTV / Schauderna
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Silberstreif am Horizont

Die Idee für das Thema des Heftes 
entstand aus dem Vorschlag der jähr-
lichen Fastenaktion der Evangelischen 
Kirche in Deutschland. Nach Corona-
Pandemie, Krieg in der Ukraine, dar-
aus resultierend Inflation, Unsicherheit 
der Energievorsorgung und Sorge um 
die kritische Infrastruktur machte sich 
bei vielen Menschen eine depressive 
Stimmung breit.
So leuchtet ein, dass ein „Leuchten, 
sieben Wochen ohne Verzagtheit“ ge-
nau der richtige Impuls sein kann. Ei-
gentlich bedeutet für viele Menschen 
Fasten im Allgemeinen Verzicht auf lieb 
gewordene Dinge für eine bestimmte 
Zeit, da fragt man sich: Gehört 
Verzagtheit dazu? Aber bei ge-
nauerem Hinsehen muss man 
zugeben, dass viele sich doch 
im Augeblick im Pessimismus 
verlieren. 
Ein Pessimist ist ein Mist, auf 
dem nichts wächst, sagt der 
Volksmund. So laden wir nun ein zur 
Fastenaktion „7 Wochen ohne“ und hö-
ren die Einladung von Ralf Meister:

Liebe Mitfastende,
drei Dinge sind uns aus dem Para-
dies geblieben: Die Sterne der Nacht, 
die Blumen des Tages und die Augen 
der Kinder. Auch wenn umstritten ist, 
ob der Dichter und Philosoph Dante 
Alighieri (1265–1321) dies wirklich so 
schrieb: Die Welt ist voller Schönheit. 
Doch fällt es angesichts der aktuellen 
Krisen schwer, das zu sehen. Nicht zu 
verzagen.
In dunklen Zeiten braucht es Licht, um 
den Mut nicht zu verlieren. Die Faste-

naktion „7 Wochen Ohne“ der evan-
gelischen Kirche steht deshalb in die-
sem Jahr unter dem Motto „Leuchten! 
Sieben Wochen ohne Verzagtheit“. 
Wir laden Sie ein, von Aschermittwoch 
bis Ostern mit uns unterwegs zu sein. 
„Licht an!“ heißt es in der ersten der 
sieben Wochen. Wir werden genau hin-
schauen: auf unsere Ängste (Woche 2) 
und auf das, was uns trägt und Kraft 
gibt (Woche 3). In der Mitte der Fasten-
zeit, der vierten Woche, strahlen und 
leuchten wir selbst. Von da an rückt 
Ostern immer näher, und wir gehen ge-
meinsam (Woche 5) durch die dunkle 
Nacht (Woche 6) in den hellen Morgen 

(Woche 7). In den sieben Fas-
tenwochen geht es nicht allein 
um innere Erleuchtung, son-
dern auch um die Ausstrahlung 
auf andere. Werden wir unser 
Licht auch anderen schenken? 
Werden wir Helligkeit bringen? 
Mit unseren Worten, Gesten, 

unserem Tun?

Die Fastenzeit ist kein Verzicht um des 
Verzichts willen. Sie führt uns Tag für 
Tag zu neuen Erfahrungen. Diese Zeit 
lässt uns mit einem anderen Blick auf 
die Welt schauen.
Schön, wenn Sie dabei sind!

Ralf Meister, Landesbischof in Hannover 
Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“

Ulrich Reinhardt

Eröffnungsgottesdienst am 26. Februar
9.30 bis 10.15 Uhr 
Kirche St. Ansgar in Oldenburg
Übertragung auch im Zweiten Deut-
schen Fernsehen (ZDF).
https://7wochenohne.evangelisch.de/

Sieben Wochen ohne.... Verzagtheit
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Silberstreif am Horizont

Hannes, freundlicher Sohn und guter 
Schüler, ist nicht mehr wiederzuerken-
nen. Hat fragwürdige Freunde, ist ag-
gressiv und riecht nach Alkohol. Nach 
dem Schulpraktikum hat er ein neues 
Ziel gefunden: Er will Schreiner werden 
und freut sich, dass er schon während 
den Ferien in der Schreinerei aushel-
fen kann.

Seitdem die Sparmaßnahmen seiner 
Firma ihn zum Frührentner gemacht 
haben, fühlt er sich nutzlos und ist 
schlecht gelaunt. Der Nachbar erzählt 
ihm, dass die Tagespflege dringend ei-
nen Fahrer sucht, der die alten Leute 
morgens zu Hause abholt und sie dann 
auch wieder nach Hause bringt. Zwei 
Tage später fängt er an und kann wie-
der lachen.

Die Wohnung, genau richtig, son-
nig und gut gelegen. “Was 
macht denn Ihr Mann?“ „Er 
ist Zahnarzt und kommt aus 
Afghanistan. Heute ist sein 
erster Arbeitstag.“ „Aha, und 
schwanger sind Sie auch 
noch. Also, die Wohnung ist 
schon vergeben.“ Abends 
ein Anruf: „Luise, nebenan 
wird das 2-Familien-Haus 
vermietet, wollt ihr nicht mit 
uns dort einziehen?“

Wieder eine Beziehung zerbrochen, 
flüchtige Liebschaften und Selbstzwei-
fel. Die Kollegen sind alle glücklich 
verheiratet und schwärmen von ihrem 
prächtigen Nachwuchs und vom neuen 
Eigenheim. Und sie erfüllt sich endlich 
ihren Jugendtraum und beginnt ein pä-
dagogisches Studium.

„Der dunkle Fleck auf ihrem Rücken 
gefällt mir nicht. Wir müssen eine Ge-
webeprobe untersuchen lassen.“ Das 
Warten aufs Ergebnis ist eine Angst-
partie. Endlich die Entwarnung: Ein 
harmloser Leberfleck. Danke, Gott!

Und dann noch im Februar die Amsel 
ganz oben auf dem Dach! Voller Hinga-
be singt sie ein wunderschönes Hoff-
nungslied nach all der Dunkelheit und 
Kälte. Das Herz wird leichter!

Fotos, Zeichnung und Text: Heidemarie Schubert

Licht am Horizont
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Auf den ersten Blick passt das nicht so 
richtig zusammen, denn in der Fasten-
zeit wollen wir uns ja beschränken. Wie 
sollen wir da leuchten?
Aber die „normale“ Fastenaktion der 
EKD hat dieses Jahr auch (wie das 
„Kirchenfenster“) das Thema „Leuch-
ten!“ mit dem Zusatz „7 Wochen ohne 
Verzagtheit“. Vielleicht können wir ja 
gerade in der Beschränkung besser 
zum Leuchten kommen. Zum Leuch-
ten für unseren Herrn Jesus Christus. 
Luther lehnte das Fasten zwar als Weg 
zum Heil ab, nannte es aber doch „eine 
feine äußerliche Zucht“ und praktizierte 
diese auch selbst. 

Da unsere Fastengruppe in den letz-
ten zwei Jahren gute Erfahrungen mit 
Klimafastentreffs gemacht hat und das 
Thema Klimaschutz ja wirklich ganz 
oben auf der Agenda steht, wollen wir 
die Klima-Fastenaktion der EKD für 
dieses Jahr aufgreifen und wieder Kli-
mafastentreffs anbieten. 

In den Wochen ab dem 22. Februar  
sind insgesamt 7 Treffen geplant mit 
folgenden Themen:

Wir nehmen uns Zeit für…
• um Energie wertzuschätzen
• für die Dinge, die wir (ver)brauchen
• für einen Blick auf unseren Flächen-

verbrauch
• um mal anders mobil zu sein
• für eine effizientere und ökologisch 

bessere Beleuchtung
• für Biodiversität
• zum Glücklichsein

Die Treffen sollen diesmal in Präsenz 
stattfinden, entweder bei Helmut Mar-
schall im dauerbelüftbaren Treffpunkt-
raum oder im Altstädter Gemeinde-
haus. Wir favorisieren für die Treffen 
jeweils Mittwochnachmittag, das kann 
auf Teilnehmerwünsche hin aber ge-
ändert werden. Bei den Treffen wollen 
wir uns austauschen über eigene Er-
fahrungen mit dem jeweiligen Thema 
und Anregungen für weitere Schritte 
bekommen. 

Helmut Marschall

Anmeldungen: Helmut Marschall, 
Telefon 05671 40756, 
Mail: helmut-marschall@web.de.
Allgemeine Infos zum Klimafasten: 
www.klimafasten.de.

Leuchten und (Klima-) Fasten?

Silberstreif am Horizont

So viel du  
  brauchst ...

Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit  www.klimafasten.de  #klimafasten 
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Silberstreif am Horizont
Weltgebetstag am 3. März: Taiwan

Den Weltgebetstag am 3. März haben 
Frauen aus Taiwan vorbereitet. 
Taiwan ist ein demokratischer, selbst-
verwalteter Inselstaat im westlichen 
Pazifik in ungemütlicher Lage vor Chi-
na. Die Chinesen erheben weiterhin 
Anspruch auf Taiwan. Bei den vielen 
unterschiedlichen Religionen domi-
niert der chinesische Volksglaube (fast 
44%), gefolgt vom Buddhismus mit fast 
20%. Evangelisch sind 5% der Einwoh-
ner und katholisch 1,5%, wobei mehr 

als die Hälfte der Indigenen christlich 
ist. Wie bunt Taiwan nicht nur in religiö-
ser Hinsicht ist, zeigt auch das Titelbild, 
das von der taiwanischen Illustratorin 
Hui-Wen Hsiao entworfen wurde. 

Der Gottesdienst, in dem wir uns mit 
Christinnen und Christen(!) auf der der 
ganzen Welt verbunden fühlen, steht 
unter der Überschrift: „Glaube bewegt“. 
Diese beiden Worte sagen viel: Es ist 
unmöglich, im Glauben an Christus zu 

leben und dabei alles gemüt-
lich beim Alten bleiben zu las-
sen. Wer sich für Gerechtigkeit 
einsetzt, muss sein Sofa ver-
lassen und wer sich auf Gott 
einlässt, muss damit rechnen, 
dass er Aufgaben bekommt, 
mit denen er/sie nie gerechnet 
hätte. Wobei man manchmal 
auch über die eigenen Mög-
lichkeiten staunt!

Der Bibeltext, der diesem 
Weltgebetstag zu Grunde 
liegt, steht im Epheserbrief, 
Vers 15-19 und beginnt mit 
den Worten von Paulus:“ Ich 
habe von eurem Glauben ge-
hört und höre nicht auf, für 
euch zu danken.“ 

Ein Brief voller Glauben, Zu-
versicht, Stärke und Dank-
barkeit. Können wir diese 
Eigenschaften in dieser beun-
ruhigenden Zeit nicht alle drin-
gend gebrauchen?

Heidemarie Schubert

Bild zum Weltgebetstag, Titel:  „I Have Heard About Your Faith“ 
von der taiwanesichen Künstlerin Hui-Wen Hisao. 

© 2021 World Day of Prayer International Committee, Inc.
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Rat und Hilfe

Kirchlich-Diakonisches-
Kontaktverzeichnis 

2023

Evangelische Kirche und 
Diakonie in Hofgeismar

Bitte diese Seiten heraustrennen und aufbewahren!
Sie erscheinen nur einmal im Jahr! 



Diakonisches Werk Region Kassel – Außenstelle Hofgeismar  
Neue Straße 7-9 – 05671/920823 
www.dw-region-kassel.de
 
• Altenerholung 
 05671/920821

• Frauen helfen Frauen im Landkreis Kassel e.V. 
 05671/920828

•	 Schwangeren-	und	Schwangerschaftskonfliktberatung	
 05671/920829

Kirchliche Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Neue Straße 7-9 (Eingang über Schützenhagen)
05671/920822, anke.schaefer@dw-region-kassel.de

Hospizdienst Hofgeismar 
Neue Straße 7-9 (Eingang über Schützenhagen)
05671/500551, hospizdienst.hofgeismar@dw-region-kassel.de 

Alten-Beratungs-Centrum (ABC) – Zentrum für Demenz 
Im Loggenhagen 1 – 05671/925116
altenberatungscentrum@t-online.de 

Evangelisches Altenhilfezentrum Gesundbrunnen
Brunnenstraße 27 – 05671/882190
kontakt@hofgeismar-gesundbrunnen.org

Diakoniestation Hofgeismar
Am Gesundbrunnen 4 – 05671/50405

Hofgeismarer Tafel 
Ausgabestelle Große Pfarrgasse 3 
montags und donnerstags von 15 bis 16 Uhr, samstags ab 16 Uhr 
Frauke Wiegand – Mobil: 0151/16717767
Koordination der Tafeln Hofgeismar, Bad Karlshafen und Wolfhagen

Fachberatungsstelle	Wohnen	und	Tagestreff	kanapee
Poppenhäuser Weg 3 – 05671/797 
wohnen@dw-region-kassel.de



Schulden- und Insolvenzberatung Hofgeismar
Schuldnerberatung für Selbstständige „Betrieb in Not“
Neue Str. 7-9 – 05671/6097525
schuldnerberatung.hofgeismar@ekkw.de

Arbeitsprojekt „IngA gGmbH“
Büro: Große Pfarrgasse 1 – 05671/920821
• IngA’s Ernergieholzhof, Bessemer Straße 5
 05671/609376 oder 05671/920821
• IngA’s Halle für Alle
 Birkenweg 11 (Zufahrt Lindenweg) – 05671/508741

Betreuungsverein e.V. / Verein für Jugend- und Erwachsenenhilfe
(Führen von rechtlichen Betreuungen)
Altstädter Kirchplatz 11 – 05671/5070365
Betreuungsverein.hofgeismar@ekkw.de

fed – Assistenzdienst gGmbH
Erlenweg 2a – 05671/7799690
fed@bdks.de

Flüchtlingsberatung der Diakonie – 0561/7128811

Frauen- und Familiengesundheit – Müttergenesung – 0561/70974-228

Suchtberatung der Diakonie – 05671/938950

Drogenberatung im Landkreis Kassel
Bgm.- Laneus- Str. 1 – 05671/50199
Drogenberatung.hofgeismar@drogenhilfe.com

Kircheneintrittsstelle – Dekanat Hofgeismar-Wolfhagen
Altstädter Kirchplatz 5 – 05671/996450
Dekanat.Hofgeismar-Wolfhagen@ekkw.de 

Kirchenbuchstelle für Familienforschung
Altstädter Kirchplatz 5 – 05671/996456
(in der Regel montags und dienstags von 08:30 – 12:00 Uhr)

Friedhofsverwaltung 
Altstädter Kirchplatz 5a – 05671/996417



Evangelischer Gesamtverband Hofgeismar
Homepage: www.evangelische-kirche-hofgeismar.de

Gemeindebüro
Heike Scheichenost, Große Pfarrgasse 1 a – 05671/500292
Di.: 8 - 11:45 Uhr Gemeindebüro
12.30 - 15.30 Uhr Pfarramt Gesundbrunnen
Do.: 8-12 und 12:30 - 15:30 Uhr
gemeindebuero.hofgeismar@ekkw.de

Evangelische Stadtkirchengemeinde
Gemeindehaus: Große Pfarrgasse 1a

Pfarramt I (Neustädter Kirche)    
Vakanzvertretung: Pfarrerin Nina Marie Nadolny
Papiermühlenweg 16 – 0176 20 20 77 33
ninamarie.nadolny@ekkw.de
pfarramt1.hofgeismar-stadtkirchengemeinde@ekkw.de

Pfarramt II (Altstädter Kirche) 
mit Friedrichsdorf und Kelze
Pfarrer Markus Schnepel
Große Pfarrgasse 3 – 05671/2833
pfarramt2.hofgeismar-stadtkirchengemeinde@ekkw.de

Evangelisches Kirchspiel Hofgeismar-Gesundbrunnen 
Gemeindehaus: Brunnenstraße 26

Pfarramt Gesundbrunnen mit Carlsdorf und Schöneberg
Vakanzvertretung: Pfarrer Markus Schnepel

Kirchenmusik
Kantor Dirk Wischerhoff
Am Reithagen 3 – 05671/40809
dirk.wischerhoff@t-online.de

Evangelisches Jugendzentrum
Gemeindereferent Markus Schneider
Mühlentor 1 – 05671/1341  
juz.hofgeismar@ekkw.de 

Evangelische Kindertagesstätte und Hort
Ilona Schmand
Hospitalstraße 3 – 05671/2555 
Ev.kita.Hofgeismar@ekkw.de 
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Kirchenmusik

Zoom! - 
Der Gospelchor Hofgeismar

„I can go on“ - 
Gospelworkshop

am Sonntag, 19. März, 13 Uhr

Unter dem Titel „I can go on“ bietet der 
Gospelchor Hofgeismar am Sonntag, 
19. März im Gemeindehaus Große 
Pfarrgasse in Hofgeismar einen Gos-
pelworkshop an.

Zu Gast ist die Darmstädter Gesangs-
pädagogin Anja Altrichter. Die in zahl-
reichen Workshops, Seminaren und 
Konzerten gefragte Jazz- und Pop-
sängerin ist sowohl mit klassischer 
Gesangstechnik, als auch mit der im 
Popularbereich besonders relevanten 
„Complete Vocal Technique“ vertraut.

Gemeinsam mit Bezirkskantor Dirk 
Wischerhoff wird sie die Teilnehmer 
mit eingängigen Gospelsongs in die 
Grundlagen verschiedener Atem- und 
Gesangstechniken, aber auch Bewe-
gungsimpulse und Bühnenpräsenz 
einführen.

Zum Abschluss des Nachmittags wird 
um18 Uhr ein Gospelgottesdienst in 
der Altstädter Kirche gefeiert.

Interessierte wenden sich gerne an:
Dirk Wischerhoff Tel.: 05671 - 40809
Email: dirk.wischerhoff@t-online.de

Kreiskantorei Hofgeismar
Der Messias von G. Fr. Händel
Die Kreiskantorei Hofgeismar setzt 
ihr im vergangenen Jahr begonnenes 
Chorprojekt mit dem „Messias“ von G. 
Fr. Händel auch im neuen Jahr fort. Im 
November wird es mit Aufführungen in 
zwei Konzerten zu seinem Abschluss 
kommen.

In dem wohl berühmtesten Werk Hän-
dels entwirft der Komponist ein musi-
kalisches Bild der kompletten christli-
chen Heilsgeschichte von Advent und 
Weihnachten über die Passion bis zu 
Auferstehung und Ewigem Leben.

Alle interessierten Sängerinnen und 
vor allem Sänger, die das Werk schon 
einmal gesungen haben, oder einmal 
ein großes Werk der klassischen Chor-
literatur neu einstudieren wollen, sind 
herzlich zur Mitwirkung eingeladen!

Die nächsten Probentermine sind:

Samstag, 4. Februar, 10 bis 12.30 Uhr,
Sonntag, 12. März, 14.30 bis 17 Uhr,
Samstag, 25. März, 10 bis 12.30 Uhr 
und
Samstag, 29. April, 10 bis 12.30 Uhr

jeweils im Gemeindehaus Große Pfarr-
gasse in Hofgeismar.

Weitere Informationen gibt gerne:
Bezirkskantor Dirk Wischerhoff, Tel.: 
05671-40809, mail: dirk.wischerhoff@t-
online.de

Chorprojekte 2023
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Was allerdings für Arbeit und Organisa-
tion dahintersteckt, um die Backwaren 
allmorgendlich zum Verkauf anbieten 
zu können, davon haben die wenigsten 
eine Vorstellung. 

Die Männergruppe der Stadtkirchenge-
meinde Hofgeismar lädt daher zu einer 
Führung in der Bäckerei Amthor ein. 
Dort besteht die Möglichkeit, sich in der 
Backstube aus erster Hand über alles 
informieren zu lassen. Davor kann man 
sich bei Kaffee und Kuchen stärken.
Mittwoch, 15. Februar, 15 Uhr, 
Backhaus Amthor, Am Jahnsportplatz 2
Hofgeismar, Kosten: 12 Euro. 
Anmeldung erforderlich unter 
markus.schnepel@ekkw.de 
oder Telefon 05671/2833.

Gemeindenachmittag 

Am Februar und März lädt die Stadtkir-
chengemeinde zum monatlichen Ge-
meindenachmittag ein. Zum Programm 
gehören wie immer eine Andacht, ein 
gemeinsames Kaffeetrinken, Gesprä-
che und ein konkretes Thema. 

Mittwoch, 1. Februar 
Mittwoch 1. März, 
jeweils um 15 bis 16.30 Uhr 
Gemeindehaus, Große Pfarrgasse 1

„Tafeln in schwierigen Zeiten“
Das Diakonische Werk Region Kassel 
lädt herzlich ein: Forum zur Situation 
der Tafeln mit Schwerpunkt auf den Ta-
feln in Wolfhagen, Hofgeismar und Bad 
Karlshafen.
Als Referent konnte Pfarrer Uwe Sei-
bel, Projektreferat Gemeinwesendia-
konie, Diakonie Hessen, gewonnen 
werden.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
der Tafeln Wolfhagen, Hofgeismar und 
Bad Karlshafen stellen ihre Arbeit so-
wie die momentanen Herausforderun-
gen dar. Ein Podiumsgespräch u.a. mit 
der Ersten Kreisbeigeordneten Engler 
rundet die Veranstaltung ab.  
Montag, 20. März, 17 Uhr bis 18.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Breuna, 
Volkmarser Straße 3
34479 Breuna 

Benefizkonzert	zugunsten	des	
Umbaus der Tafel Hofgeismar
Die Kantorei Calden unter der Leitung 
von Gerhard Seim gibt ein Konzert mit 
Passionsmusik, die von der Barockzeit 
bis in die Moderne reicht. 
Der Erlös ist  für den Umbau der Tafel 
Hofgeismar bestimmt.

Sonntag, dem 26. März um 19 Uhr 
Johanneskirche, Kirchgasse 24
34379 Calden. 

Männertreffen
Die frischen Brötchen oder das Brot 
zum Frühstück einkaufen, den lecke-
ren Kuchen zum Kaffee holen, das al-
les macht man mehrmals in der Woche. 

Aus den Gemeinden
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Veranstaltungen
Kirche Kunterbunt 
Im November war es schon ein ziemli-
cher Trubel, als wir mit der Kirche Kun-
terbunt von der Neustädter Kirche über 
den Töpfermarkt und die Altstädter 
Kirche bis ins Gemeindehaus gezogen 
sind.
Am 11. März soll der Weg etwas kür-
zer werden. Diesmal geht es von der 
Neustädter Kirche zum JUZ. Dort wer-
den wir nach dem Auftakt in der Kir-
che spielen, basteln, singen, tanzen, 
Kaffee trinken, schnuddeln und vieles 
mehr. Und zum Abschluss gibt es noch 
eine schöne gemeinsame Mahlzeit.
Wer Lust hat auf einen Nachmittag vol-
ler Überraschungen und toller Gemein-
schaft für die ganze Familie zu ver-
bringen, kann sich über den QR-Code 
oder auch über die Homepage vom Ev. 
Jugendzentrum oder vom Gesamtver-
band dazu anmelden.
Wer sogar mitzuarbeiten möchte und 
den Spaß am Vorbereiten hat, kann 
sich bei Diakon Markus Schneider oder 
Pfrn. Nina Marie Nadolny melden. Die 
Kontaktdaten findet man auf Seite 12 
im Gemeindebrief.

Kirche Kunterbunt 
Samstag, 11. März, 
15 bis 18.30 Uhr 
Neustädter Kirche und 
Ev. Jugendzentrum

Truestory 
Wir leben seit ein paar 
Jahren in einer Zeit 
der großen Krisen, 
sie lösen sich nicht 
mehr ab, sie kommen 
alle auf einmal und 
sie treffen uns alle. 
Da kommen bei uns viele existentielle 
Fragen auf: nach wahrer Sicherheit, 
wahrer Gerechtigkeit, dem wahren 
„Ich“, nach wahrer Liebe und wahrem 
Leben. Kann der christliche Glaube da 
auch heute noch gute und passende 
Antworten geben? Können wir in der 
Bibel, einem Buch, das hunderte Jahre 
alt ist, dazu etwas finden, das und heu-
te weiterhilft? 
An fünf Themenabenden wollen wir 
von der Ev. Jugend Hofgeismar-Wolf-
hagen uns mit Jugendlichen genau 
damit beschäftigen. Wir laden ein zu 
TRUESTORY. Wir wollen uns treffen, 
zusammen snacken, Musik und Ge-
meinschaft genießen und uns mit die-
sen Lebensfragen auseinandersetzen. 
Dabei dürfen alle ihre Fragen mitbrin-
gen und auch stellen. 
Björn Knublauch aus Kaufungen wird 
zusammen mit Haupt- und Ehrenamt-
lichen aus dem Team der Ev. Jugend 
Hofgeismar-Wolfhagen versuchen Ant-
worten zu geben. Wir sind gespannt 
auf alle Jugendlichen, die kommen und 
auf die Fragen, die sie mitbringen. Wir 
bieten ein gemütliches Flair und ein 
schönes Rahmenprogramm.

TRUESTORY: 
Montag, 27. Februar bis Freitag, 3. März 
jeden Abend von 18 bis ca. 20 Uhr 
im Evangelischen Jugendzentrum.
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Veranstaltungen / Aus den Gemeinden
Kinderkirche
Du bist eingeladen! Dich erwarten lus-
tige Spiele, fetzige Lieder, spannende 
Geschichten, kreative Basteleien und 
eine tolle Gemeinschaft. Schau vor-
bei und lass Dich überraschen. Das 
Kinderkirchenteam freut sich auf Dich! 
Und zum Abschluss gibt es ein ge-
meinsames Mittagessen!
Samstag, 11. Februar, und 11. März
10 bis 12.30 Uhr  
Evangelisches Jugendzentrum,
Mühlentor 1

KinderMusical in den Osterferien
Wie, keine KinderBibelWoche? Doch, 
doch, nur anders als sonst über Ostern 
gewohnt.
Die Ferien sind im aktuellen und im 
nächsten Schuljahr ja anders verteilt 
als sonst und im letzten Herbst gab 
es gar kein Angebot für Kinder im 

JUZ und im 
k o m m e n -
den Herbst 
auch nicht. 
D e s h a l b 
wollen wir 
nach lan-
ger Pause 
dieses Jahr 
wieder mal 
ein Kin-
dermusical 
m a c h e n . 
Und zwar 
eins über eine 
Figur aus der 
Bibel. Und das 
eine Woche lang. Also irgendwie auch 
ein KinderBibelWoche. Nur mit mehr 
Gesang, mit mehr Theater aber auch 
mit Spielen, Basteln, Pausensacks und 
allem, was wir an der KiBiWo so lieben.
„David, ein echt cooler Held“, heißt 
das Musical und wir erleben die irre 
Geschichte vom kleinen Hirtenjungen, 
der neuer König von Israel werden soll. 
Dass das gar nicht so einfach ist und 
ganz schön viel Gottvertrauen erfor-
dert, das zeigen uns 11 Lieder, die wir 
zusammen lernen werden. Dazu spie-
len wir die Geschichte zwischen den 
Liedern und basteln uns Requisiten 
und Kostüme. Am 23. April findet dann 
die große Aufführung in der Neustäd-
ter Kirche statt. Alle Kinder, die Spaß 
haben an Musik haben und eine tolle 
Woche in den Osterfreien verbringen 
wollen, können sich über den QR-
Code anmelden.
Kindermusical 17.bis 21.April im JuZ
Aufführung in der Neustädter Kirche 
Sonntag, 23. April, 18 Uhr 
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Aus den Gemeinden
Abendmahl im Hohen Chor

Wir wollen weiter regelmäßig zusam-
men Abendmahl feiern. Nicht nur an 
den hohen Festtagen, sondern einmal 
im Monat im Hohen Chor der Neustäd-
ter Kirche. 
In einer kleinen liturgischen Form ge-
ben wir ab, was uns von Gott, dem 
Nächsten und uns selbst trennt. Im 
Abendmahl schmecken und sehen wir 
die Freundlichkeit Gottes, stärken die 
Gemeinschaft mit Gott und miteinan-
der. Herzliche Einladung!

Nächste Termine: 17. Februar 
und 17. März, jeweils um 18 Uhr

Brunchgottesdienst

Inzwischen ist er schon eine gute Tra-
dition, der „Brunchgottesdienst“. Leib 
und Seele stärken, mit interessanten 
Menschen ins Gespräch kommen und 
mit dem Gospelchor swingen. Geträn-
ke und Brötchen stehen bereit. Berei-
cherungen für das Buffet sind herzlich 
willkommen.

Sonntag, 19. Februar, 11 bis 13 Uhr
Gemeindehaus Große Pfarrgasse 1a
mit Gospelchor „ZOOM“ 
und Pfarrer Markus Schnepel

Angebote für Männer
Wir laden alle Männer herzlich ein zu 
einer gemeinsamen Reise nach Polen. 
Wir wollen in acht Tagen eine gute Mi-
schung aus Kultur, Geschichte, Begeg-
nung, Natur und Spiritualität erleben. 
Unser Ziel ist Dolny Śląsk auf Deutsch 
Niederschlesien. Stationen werden 
Görlitz/Zgorzelec, Wrocław/Breslau, 
Świdnica/Schweidnitz, Krzyżowa/Krei-
sau, Opole/Oppeln und ein Abstecher 
in die Berge sein. Das Programm ist 
noch im Werden. Wer auf eine Reise 
nach Rumänien gehofft hat, den müs-
sen wir um ein Jahr vertrösten.
Männerreise nach Polen; 
8. bis 16. Juli, Kosten noch nicht bekannt
Informationen und Anmeldungen an 
Pfarrer Markus Schnepel

Beim Männertreffen im März wird der 
Musiker Lothar Jahn mit einer Klangrei-
se über den Sänger Leonard Cohen zu 
Gast sein. 
Donnerstag, 23. März, 20 Uhr
Gemeindehaus Große Pfarrgasse

Neue Pfarrerin, neuer Pfarrer für 
Hofgeismar
Der Kirchenvorstand der Stadtkir-
chengemeinde Hofgeismar hat für die 
Pfarrstelle 1 Frau Pfarrerin Dr. Gabriele 
Kölling gewählt. Die Kirchenvorstände 
des Brunnenkirchspiels haben Herrn 
Pfarrer Andreas Kölling gewählt. Die 
beiden sind ein Ehepaar und werden in 
das Pfarrhaus an der Neustädter Kir-
che ziehen. Sie werden am 1. Mai ihre 
Arbeit aufnehmen. 
Im nächsten Kirchenfenster werden 
sich die beiden ausführlich vorstellen. 
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Redaktionsschluss für die Ausgabe April bis Mai: 10. März

Freud und Leid
Taufen
Stadtkirchen gemeinde
Clemens Töppel
Fabio Kolle

Gesundbrunnen
Mattis Fischer
Nils Fischer

Trauungen
Gesundbrunnen
Marco Meimbresse und 
Jana Götte-Meimbresse

Beerdigungen
Gesundbrunnen
Heinrich Schlieper, 
92 Jahre
Ingrid Wolf, 
geb. Purrucker, 81 Jahre
Willi Eckhardt, 90 Jahre
Margrit Klocke, 94 Jahre
Helga Klein, geb. Dittmar, 
79 Jahre

Stadtkirchen gemeinde
Petra Rosenkranz, 
65 Jahre
Hans-Joachim Lenck, 
85 Jahre
Gisela Hildebrandt, 
geb. Graf, 97 Jahre

Karl-Heinz Fischer, 
92 Jahre
Olga Ellenberger, 
geb. Bille, 83 Jahre
Rosemarie Koslowski, 
geb. Poetzsch, 86 Jahre
Sonja Pohlmann, 
geb. Schumacher, 
49 Jahre

Kelze
Frieda Emilia Gath, 
Säugling

Schöneberg
Waltraud Vialon, 
geb. Braun, 96 Jahre
Redaktionsschluss für diese 
Seite: 20. 1 2023

Den Druck und die Verteilung dieser Ausgabe haben unterstützt:

Zu unseren Förderern gehört außerdem:
MANAGEMENT SERVICES Helwig Schmitt GmbH
Wir sagen allen: Herzlichen Dank!

Falls Sie etwas spenden wollen:
Konto des Kirchenkreises und der Gemeinden, Empfänger: Kirchenkreisamt 
(Bitte Verwendungszweck angeben!)
Konto 2000105  Evangelische Bank eG Kassel  (BLZ 520 604 10)
IBAN: DE 13 5206 0410 0002 000 105    BIC: GENODEF1EK1




